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Gesundung des Unternehmens können 

durch Banken kaum zur Verfügung gestellt 

werden. Daher müssen andere Finanzie-

rungsmodelle und Geldgeber gefunden 

werden, die dem Betrieb für die Sanierung 

neue Liquidität bereitstellen.

Sale & Lease Back: schnelle und  

Gerade Produktionsunternehmen können 

im Rahmen einer Sale & Lease Back-Finan-

zierung stille Reserven heben und frische 

Liquidität schaffen. Viele Betriebe haben 

enormes gebundenes Kapital in Form von 

gebrauchten Maschinenparks in der Halle 

stehen. Diese Maschinen werden beim 

Sale & Lease Back-Verfahren verkauft und 

direkt zurückgeleast. So wird im Rahmen 

-

nes Kapital freigesetzt und die notwendi-

ge Liquidität für Restrukturierungsmaß-

nahmen schnell verfügbar gemacht. 

Für eine erste Einschätzung genügt ein 

detaillierter Anlagespiegel. Sind ausrei-

chend werthaltige Maschinen für eine 

Sale & Lease Back-Finanzierung vorhanden, 

-

D ie Anzahl der Unternehmens-

insolvenzen erreichte 2014 mit 

24.490 Fällen einen historischen 

Tiefstand. Dieser Trend setzt sich nach 

Einschätzung des Kreditversicherers Euler 

Hermes in den nächsten Jahren nicht 

weiter fort � erwartet wird ein Anstieg der 

Insolvenzzahlen in 2015 um voraussicht-

lich zwei Prozent. Für mittelständische 

Unternehmen gilt: Zeichnet sich eine 

-

zeitig reagiert werden, da sich mögliche 

Handlungsoptionen einer Sanierung mit 

fortschreitendem Krisenprozess deutlich 

verringern. Je nach aktueller Situation und 

den entsprechenden Gegebenheiten kann 

eine gerichtliche oder außergerichtliche 

Sanierung der passende Ansatz sein. Bei  

allen Sanierungsprozessen ist die Sicherung 

der Liquidität eine Herausforderung. Die 

meisten mittelständischen Unternehmen 

setzen bei der Finanzierung immer noch 

auf einen Kredit bei der Hausbank. Eine 

anstehende Sanierung führt jedoch in der 

Regel zu einer Verschärfung der Kreditan-

forderungen seitens der Banken � zusätz-

-

haltung des operativen Geschäftsbetriebes 

sowie die Realisierung der wirtschaftlichen 

lagevermögens. Nach Abgabe eines indi-

kativen Angebots durch den Finanzie-

rungspartner und dessen Annahme, er-

folgt die gutachterliche Bewertung des 

Maschinenparks zu Zeitwerten vor Ort, 

welche die Basis des Sale & Lease Back-

Vertrages bildet. Anschließend müssen sei-

tens des Unternehmens verschiedene Un-

terlagen eingereicht werden � nach deren 

Eingang steht einer schnellen Abwicklung 

nichts mehr im Wege. Das Unternehmen 

verkauft seinen gebrauchten Maschinen- 

und Anlagenpark und least die Maschinen 

im gleichen Zug wieder zurück. Dabei 

können die Maschinen während des gan-

zen Prozesses direkt und ohne Unterbre-

chung weiter genutzt werden. Durch-

schnittlich dauert der Vorgang von der 

Erstansprache bis zur Valutierung etwa 

sechs bis acht Wochen. Die Leasingraten 

stellen zu wesentlichen Teilen abzugsfähi-

ge Betriebsausgaben dar und können in 

der Regel fortlaufend aus den erwirtschaf-

-

rend bei den meisten Anbietern von 

Sale & Lease Back die Bonität des Unter-

nehmens eine zentrale Rolle spielt, steht 

diese bei der Maturus Finance nicht im 

Vordergrund. Deshalb kann die Finanzie-

rung auch in der außergerichtlichen und 

gerichtlichen Sanierung angewendet wer-

den. Im Fokus stehen vielmehr Werthaltig-

keit und Fungibilität der anzukaufenden 

Maschinen und Anlagen. Neben dem so-

fortigen Liquiditätsgewinn hat Sale & Lease 

Back weitere Vorteile: Die Eigenkapital-

quote wird gestärkt, was einen �Hebelef-

fekt� für weitere Finanzierungen ermögli-

chen kann. 

 

 

 

 

» Im Fokus steht  

die Werthaltigkeit  

der Maschinen.


